IV,

Satzung

beschlossen am 26.09.2025 von der Mitgliederversammlung
und eingetragen ins Vereinsregister am 10.03.2026

Praambel

Der pfv ist ein politisch und konfessionell unabhéngiger, sozialpddagogischer Fachverband, der
vorwiegend im Arbeitsfeld friihe Kindheit tétig ist.

Er wendet sich in erster Linie an Einzelpersonen und Organisationen aus den Bereichen der Praxis, Aus-
, Fort- und Weiterbildung, Wissenschaft und Verwaltung, die institutionelle Kindertagesbetreuung
konzeptionell, organisatorisch und rechtlich gestalten und/oder férdern.

Der pfv artikuliert theoretisch-konzeptionell oder durch gesellschaftichen Wandel bedingte
Veranderungen im Arbeitsfeld, greift unterschiedliche Positionen zu aktuellen und grundsatzlichen
sozialpadagogischen sowie kinder- und familienpolitischen Themen auf und filhrt sie fach- und
sozialpolitischen Diskussionen zu.

§1

Name, Sitz, Geschiftsjahr

1. Der Verband - im Folgenden pfv - tragt den Namen ,Pestalozzi-Frobel-Verband e.V.“ Er ist in das
Vereinsregister eingetragen.

2. Sitz des Verbandes ist Berlin.

3. Das Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

§2

Zweck und Zielsetzung

Der Verein verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar gemeinniitzige Zwecke im Sinne ,steuerbegnstigter
Zwecke" der Abgabenordnung.

2. Zweck des Vereins ist die Forderung der Erziehung sowie der Volks- und Berufsbildung.
3. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch

a) Organisation und Durchfuhrung von Fachtagungen.

b) Durchfiihrung von Fachdiskursen anhand von Hospitanten- und Bildungsreisen.

c) Unterstitzung regionaler Kreise und Fachaktivitaten der Mitglieder.
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d) Information der Fachéffentlichkeit Gber geeignete Medien, insbesondere durch die eigene Homepage
und regelmaRig erscheinende Mitteilungen an die Mitglieder, Herausgabe von Fachbiichern sowie
Stellungnahmen zu aktuellen friihpddagogischen sowie kinder- und familienpolitischen Themen.

e) Prasenz und Engagement auf internationalen Fachtagungen.

f) Mitgliedschaft in internationalen, gemeinnitzig tatigen Organisationen und Verbanden.

Der Verein ist selbstlos tatig; er verfolgt nichtin erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins
durfen nur fiir die satzungsméaBigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch
unverhaltnismaRige hohe Vergltungen beglinstigt werden.

§3
Mitgliedschaft

Der pfv nimmt als Mitglieder insbesondere natirliche und juristische Personen aus dem gesamten
sozialpadagogischen Arbeitsfeld, einschliellich der Ausbildungsinstitutionen, wissenschaftlichen
Einrichtungen und Verwaltung auf allen Ebenen auf.

Die Aufnahme ist schriftlich beim Vorstand des pfv zu beantragen. Sie wird mit der schriftlichen
Bestatigung durch die Geschaftsstelle wirksam.

Die Mitgliedschaft erlischt:

a) durch schrifiche Austrittserklarung an den Vorstand des pfv, die diesem jeweils spatestens
3 Monate vor Ablauf des Geschéftsjahres zugegangen sein muss,

b) durch Ausschluss, der durch den Vorstand des pfv beschlossen wird, wenn ein Mitglied die Interessen
des pfv schédigt oder trotz zweifacher Mahnung seinen Beitrag nicht zahlt. Der Ausschluss ist dem
Mitglied schriftlich mit Begrliindung mitzuteilen. Ein Widerspruch des Mitglieds ist innerhalb von vier
Wochen schriftlich an den Vorstand des pfv zu richten. Will der Vorstand dem Widerspruch nicht
entsprechen, so entscheidet die folgende Mitgliederversammlung.

§4
Mitgliedsbeitrage

Jedes Mitglied hat einen Mitgliedsbeitrag zu zahlen.

Die Hohe des Mitgliedsbeitrages wird durch die Mitgliederversammlung festgelegt und in einer
Beitragsordnung hinterlegt, in der auch die Zahlungsweise geregelt ist.

In besonderen Féllen kann der Vorstand fir Einzelmitglieder auf schriftichen Antrag Uber eine ErmaRigung
entscheiden.

§5

Organe

Organe des pfv sind

1.
2.

Mitgliederversammlung
Vorstand
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§6

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung findet jahrlich statt. Hierzu Iadt der Vorstand spatestens sechs Wochen vorher
schriffich ein. Die Tagesordnung wird spatestens drei Wochen vor dem Termin der
Mitgliederversammlung bekannt gegeben.

Die Mitgliederversammlung ist fur alle Angelegenheiten des pfv zustandig, sofern diese nicht durch die
Satzung dem Vorstand (ibertragen sind.

Die Mitgliederversammlung berat und beschlieft insbesondere (iber folgende Angelegenheiten:

QO

) Entgegennahme und Genehmigung der Geschéfts- und Kassenberichte,
)  Entlastung des Vorstandes,

) Wahl des Vorstandes,
)
)

o O T

Wahl der Rechnungspriifer,

Wahl des Wahlausschusses,

Erlass und Anderung der Satzung,

Festsetzung der Mitgliedsbeitrage, Erlass der Beitragsordnung,

Entscheidung tiber Widerspriiche gemal § 3 Abs. 3 b,

Bestimmung der zwei weiteren Mitglieder zur Unterzeichnung der Niederschrift gemaf Abs. 5,
Entscheidung uber Auflésung des pfv.

Ze=e

[ —
= =

Antrage zur Mitgliederversammlung missen spatestens vier Wochen schriftlich vor der Mitgliederversammlung
dem Vorstand zugegangen sein.

4.

Der Vorstand kann auferordentliche Mitgliederversammlungen einberufen. Auf Antrag von mindestens
1/5 der Mitglieder muss er eine aulierordentliche Mitgliederversammliung einberufen. Die Fristen des § 6
Abs. 1 und 3 sind auch bei aufierordentlichen Mitgliederversammlungen zu berticksichtigen.

Uber die Mitgliederversammlung wird eine Niederschrift gefiihrt, die vom Versammlungsleiter und zwei
weiteren Mitgliedern unterschrieben wird. Die Beschlisse der Mitgliederversammiung werden in den
Mitteilungen an die Mitglieder verdffentlicht.

Eine gemal Abs. 1 einberufene Mitgliederversammlung ist in jedem Fall beschlussfahig. Sofern Gesetze
oder Satzung nichts anderes bestimmen, werden die Beschliisse mit einfacher Stimmenmehrheit der
anwesenden Mitglieder gefasst. Einzelmitglieder haben eine, kdrperschaftliche Mitglieder zwei Stimmen.
Es wird grundsétzlich 6ffentlich abgestimmt; stellt ein Mitglied einen entsprechenden Antrag, so ist geheim
abzustimmen.

§7

Der Vorstand

Der Vorstand besteht aus 7 Personen, und zwar

a) dem/der Vorsitzenden,

b) dem/der stellvertretenden Vorsitzenden,
C) dem/der Schatzmeister/in,

d) weiteren Vorstandsmitgliedern.

Zusatzlich zum Vorstand werden zwei Nachrlicker*innen gewahlt. Sie sind Ersatzmitglieder. Ein
Ersatzmitglied riickt im Falle des Ausscheidens eines Vorstandsmitglieds vor dessen Ende der Amtszeit
in den Vorstand nach. Es gelten die Kandidat*innen als Nachriicker*innen gewéhlt, die nach dem
gewahlten Vorstand die meisten Stimmen auf sich vereinen.
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Der Vorstand und die Ersatzmitglieder werden durch die Mitgliederversammlung in einem Wahlgang
gewahlt, Briefwahl ist zuléssig.

3. Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf der Amtszeit aus und kann auch kein/e von der
Mitgliederversammlung gewahlte/r Nachrlcker/in eingesetzt werden, kdnnen die verbliebenen
Vorstandsmitglieder aus dem Kreis der Mitglieder fiir die restliche Dauer der Amtszeit eine/n Nachriicker/in
in den Vorstand kooptieren. Ein erneuter Beschluss der Mitgliederversammlung ist dafiir nicht erforderlich.
Dies bedarf der Bestatigung in der nachsten Mitgliederversammiung.

4. Der Vorstand wird fir drei Jahre gewahlt, Wiederwahl ist zulassig. Der Vorstand wahlt den/die
Vorsitzende/n, dessen/deren Stellvertreter/in sowie den/die Schatzmeister/in aus seiner Mitte.

5. Gerichtlich und auBergerichtlich vertretungsberechtigt sind der/die erste und zweite Vorsitzende
gemeinsam oder der/die erste oder zweite Vorsitzende zusammen mit einem weiteren Mitglied des
Vorstandes.

6. Der Vorstand fiihrt die Vereinsgeschéfte. Fir die Erledigung der Aufgaben richtet er eine Geschéftsstelle
ein und bestellt deren Leitung. Die Leitung der Geschéftsstelle kann durch Beschluss des Vorstands
dem besonderen Vertreter nach Ziffer 8 libertragen werden.

7. Der Vorstand stellt den Arbeitsplan entsprechend den Beschliissen der Mitgliederversammlung auf und
beschliet den Haushaltsplan. Er legt Ort und Inhalt der Mitgliederversammlungen sowie der 6ffentlichen
Arbeitstagungen unter Beriicksichtigung der Vorschlage der Mitgliederversammlung fest.

8. Der Vorstand ist ermachtigt, einen besonderen Vertreter/ eine besondere Vertreterin im Sinne des § 30
BGB zur Wahrnehmung der wirtschaftlichen, verwaltungsgeméaRen und personellen Angelegenheiten zu
berufen und abzuberufen. Uber die Aufgaben- und Verantwortungsbereiche sowie Befugnisse beschlieRt
der Vorstand und informiert darlber die Mitgliederversammlung. Der/die besondere Vertreter/in nimmt an
den Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen teil.

9. Dem Vorstand kann fiir seine Vorstandstatigkeit eine angemessene Vergitung gezahlt werden.

§8

Fachausschiisse

Zur Bearbeitung besonderer Aufgaben kann der Vorstand Fachausschiisse und Arbeitsgemeinschaften bilden.

§9

Satzungsanderung

Antrage auf Anderung der Satzung kénnen vom Vorstand oder mindestens zehn Mitgliedern an die
Mitgliederversammlung gestellt werden. Satzungsanderungen bedirfen der Zustimmung von % der bei der
Mitgliederversammlung anwesenden Mitglieder. Der Inhalt der beantragten Anderung muss den Mitgliedern
spatestens bei der Ubermittlung der Tagesordnung (s. § 6 Abs. 1) bekannt gemacht werden.
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§10
Auflosung

Ein Antrag auf Auflosung des Verbandes muss mindestens von 50% der Mitglieder schriftlich beim Vorstand
gestellt werden.

Der Vorstand beruft friihestens acht Wochen nach Eingang des Antrages eine aullerordentliche
Mitgliederversammlung ein. Eine Auflésung kann nur beschlossen werden, wenn mindestens zwei Drittel
aller Mitglieder anwesend sind und mindestens drei Viertel aller Anwesenden der Auflésung zustimmen.
Kommt ein Beschluss nicht zustande, ist eine zweite auerordentliche Mitgliederversammlung durch den
Vorstand unter Wahrung der Fristen des § 6 Abs. 1 einzuberufen; diese Mitgliederversammlung ist ohne
Ricksicht auf die Zahl der Anwesenden beschlussfahig, wobei fir einen Auflésungsbeschluss eine
%-Mehrheit der Anwesenden erforderlich ist.

Bei Aufldsung oder bei Wegfall begiinstigter Zwecke fallt das Vermdgen des Vereins an eine juristische
Person des offentlichen Rechts oder eine andere steuerbegiinstigte Kdrperschaft zwecks Verwendung fir
die Férderung der Erziehung oder der Volks- und Berufsbildung.

5/5



	S a t z u n g
	Präambel
	§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr
	§ 2  Zweck und Zielsetzung
	§ 3 Mitgliedschaft
	§ 4 Mitgliedsbeiträge
	§ 5 Organe
	§ 6 Mitgliederversammlung
	§ 7 Der Vorstand
	§ 8  Fachausschüsse
	§ 9 Satzungsänderung
	§ 10 Auflösung


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



